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Tägerschen feiert die Japaner
Der Landmaschinenhändler Ad. BachmannAGveranstaltete in Tägerschen eine Traktorenshow.

ChristophHeer

Auf Schweizer Tournee mit
Landwirtschaftsgeräten – die
Firma Ad. Bachmann AG aus
Tägerschenbrennt fürden japa-
nischen Maschinenhersteller
Kubota. Das Unternehmen mit
Sitz inOsakaproduziertBauma-
schinenwieRasenmäher,Mini-
bagger, Radlader, Traktoren
undVerbrennungsmotoren.Die
Ad.BachmannAGtourtmit de-
renM-Serie, die speziell auf die
Anforderungen der europäi-
schen Landwirtschaft abge-
stimmt sein soll, durchs Land.
VonAvenchesundZollikofenbis
nachGränichenundSalez. Eine
Traktoren- und Anbaugeräte-
show vom Feinsten fand un-
längst inTägerschenselbst statt.
Das Interesse daran scheint
gross.

Strömten erst nur spärlich Inte-
ressierte auf das Areal der Ad.
Bachmann AG, füllte sich der
Vorplatz später zunehmendmit

vielen Landwirten, Fachleuten
undWissbegierigen.

Marco Götte, Verkauf
Aussendienst Ost, informierte

als Speaker über die neuesten
Kubota-Trends und deren me-
chanische Eigenschaften. Wie-
derholend erklärte er die gerin-

gen Wartungsarbeiten, die bei
den japanischen Modellen an-
fallen. Der Aussendienstmit-
arbeiterwar auchdesLobesvoll
betreffend die «überdurch-
schnittlicheFunktionalität»der
Landwirtschaftsgefährte. Ganz
der Verkäufer konnte Götte es
sich denn auch nicht verknei-
fen, auf Vorteile eines Kubota-
ErwerbsüberdieAdBachmann
AG zu verweisen.

Seit Juli 2021 sind die be-
währtenAnbaugeräte fürAcker-
bau und Grünland von Kubota
auch in der Schweiz erhältlich.
Bisweilen waren hierzulande
insbesondere die Kubota-Trak-
toren bekannt. Das landwirt-
schaftliche Kubota-Traktoren-
programm, zwischen 60 und
170 PS, gehört heute zu einem
der grössten Landtechnikpro-
grammeweltweit.

Ein geschichtlicher Rückblick

Im Jahr 1953 schloss Adolf
Bachmann seine Lehre als Me-
chaniker bei der Nadelfabrik
Zweifel in Tägerschen ab. Bevor
er sich eine feste Anstellung
suchte, wollte er einigen Freun-
denundBekanntendie verspro-
chenen Reparaturen an ihren
defektenMaschinenausführen.
Dazu mietete er sich einen klei-
nenStall. Die Reparaturenmuss-
ten allerdings grösstenteils im
Freien, auf dem Vorplatz, aus-
geführt werden, da der Stallein-

gang zu eng war. So sahen die
Dorfbewohner, was der junge
Mechaniker so alles reparierte,
und weitere Aufträge liessen
nicht lange auf sich warten. Bald
schon erkannte Adolf Bach-
mann,dass ermit seiner kleinen
Werkstatt der stetig steigenden
Nachfrage nicht mehr gerecht
werden konnte. So begann er
mit demBau des ersten Teils der
heutigen Betriebsliegenschaft
und stellte die erstenMitarbeiter
ein. Im Jahr 1957 übernahm

Adolf Bachmann dieGeneralver-
tretung der legendären Hatz-
Traktoren für die Schweiz. Als
einer der Pioniere in der Land-
maschinenbranche war Adolf
Bachmannmassgeblich an der
Schaffung des Berufes Land-
maschinenmechaniker betei-
ligt. Er prüfte die ersten Land-
maschinenmechaniker und war
lange Zeit Prüfungsexperte an
den Lehrabschlussprüfungen.
Bis heute bildete die Firma über
70 Lehrlinge aus. (che)

Marco Götte (links), Aussendienstmitarbeiter der Ad. Bachmann AG, präsentiert die Kubota-Traktoren. Bild: Christoph Heer

«Achtung, Baum fällt!»
DreiWiler Kantonsschulklassen arbeitenwährend ihrer besonderenUnterrichtswoche für die FischingerNatur.

Obwohl sich die Sonne schon
verheissungsvoll durch den ne-
belverhangenen Wald ankün-
digte, war am Morgen die
herbstliche Kälte vom feuchten
Waldboden deutlich zu spüren.
Deshalb führte Niklaus Schnell
eineWilerKantiklassewährend
ihrer Sonderwoche ein Stück
dem Tanneggergrat entlang bis
zur gleichnamigen Burganlage
und gewährte den den Schüle-
rinnen und Schülern einen kur-
zen Trip in die Vergangenheit.

Wieder inderGegenwart er-
zählte er über die Vegetation
dieses besonderen Ortes. Weil
dieÜberresteder gut 500-jähri-
gen Burganlage einen steinig

kargen und offenen Standort
darstellen, gedeihen hier viele
wertvolle Pflanzen.Die Schüle-
rinnenundSchüler durften ver-
schiedenedavonkennenlernen,
erfühlen, riechen. So etwa den
«KlebrigenSalbei»,derwirklich
an den Fingern klebt und nach
Salbei riecht. Den «Wasser-
dost», der verschiedenen
SchmetterlingsartenNektarund
Pollen schenkt sowie das «Ge-
meine Leinkraut», die Urform
vom «Löwenmäulchen», das
heute indenBlumengärtenver-
breitet ist.

Vor 20 Jahren gab es hier
noch verschiedene Orchideen,
die sehr selten geworden sind:

Das «rote undweisseWaldvög-
lein» und die «Purpur Orchis»,
die grösste Orchideenart Euro-
pas. Um diesen wertvollen
Pflanzen wieder eine Lebens-
grundlage zu schaffen, sollten
die KantischülerInnen den Bo-
denvon JungbäumenundSträu-
chern befreien. So soll mehr
Licht undWärmeaufdenWald-
boden gelangen, damit – so die
Hoffnung – die wertvollen Or-
chideenwiederwachsen.Voller
Tatendrang sägten die Jugend-
lichen an den Baumstämmen
undentferntendiehartnäckigen
Brombeeren. «Achtung, Baum
fällt!»,war immerwiedervonal-
len Seiten zu hören. (red)

EineWIler Kantonsschulklasse imWaldmitNiklausSchnell vonNatur-
Plus Fischingen. Bild: PD


